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Standrohr-Tarife 

gültig ab 01.07.2026 

 

Versorgungsgebiete der SWC, in denen Wasser mit einem von der SWC gemieteten Standrohr aus Hydranten 

entnommen werden darf sind: Coesfeld, Rosendahl, Legden  

Für die Wasserentnahme aus Hydranten durch Standrohre im Versorgungsgebiet der SWC gelten folgende 

Tarife: 

 

1. Standrohrmiete 

2. Der Kunde zahlt für die Nutzung des Standrohres der SWC täglich eine Miete von 3,20 € (3,43 € inkl. 

USt.) mindestens jedoch 60,00 € (64,20 € inkl. USt.). 

 

Für gemeinnützig tätige eingetragene Vereine entfällt diese Position. 

 

3. Servicepauschale 

Der Kunde zahlt für den Prozess der Ausgabe und Rücknahme des Standrohres der SWC je Ausgabe 

eine Pauschale von  

40,00 € (42,80 € inkl. USt.). 

Hierin sind insbesondere die Prüfung des Systemtrenners und die entsprechende Dokumentation des 

Verleihvorgangs enthalten. 

 

4. Mengenpreis 

Der Mengenpreis wird für jeden gelieferten Kubikmeter Wasser berechnet, er entspricht dem all-

gemeinen Tarif der SWC und beträgt zurzeit  

2,08 €/m³ (Netto) (2,23 €/m³ inkl. USt.). 

 

5. Sicherheitsleistung 

Eine Sicherheitsleistung wird z. Zt. nicht erhoben. 

 

6. Umsatzsteuer 

Auf die unter den Ziffern 1., 2., und 3. genannten Nettopreise wird die geltende gesetzliche Um-

satzsteuer (Mehrwertsteuer) in Höhe von zurzeit 7 % erhoben. 

 

7. Verzugskosten, Vertragsstrafe 

Als Verzugskosten wird je Mahnung ein Betrag in Höhe von 3,50 € berechnet. 

Bei Nichtvorzeigen gemäß § 4 der Standrohrausgabebedingungen wird eine Vertragsstrafe von 

50,00 € je Standrohr erhoben. 

 

8. Standrohreinziehung 

Wird das Standrohr eingezogen, stellt die SWC den sich daraus ergebenden tatsächlichen Aufwand in 

Rechnung. 


